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Neue Perspektiven, Neue Horizonte.

Erasmus+ Projekt ,,MIX IT“ - Zwischenbericht Auslandspraktikum

ALLGEMEINE DATEN

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): _

VOR DEM PRAKTIKUM

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert?

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet?
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MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitdten kiimmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, 6ffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)?

Nach der Ankunft muss man seinen Wohnsitz innerhalb von drei Tagen beim Meldeamt anmelden.
Hierfuir kann man auch im Voraus einen Termin online buchen oder vormittags spontan hingehen.

Fur den offentlichen Nahverkehr kann man tber die App WienMobil Tickets buchen. Dort habe ich
eine Monatskarte fiir 51,00 € gekauft um zum einen zur Arbeit zu kommen und zum anderen auch

in der Freizeit und am Wochenende flexibel unterwegs seien zu kdnnen. Allgemein ist man hier mit
dem offentlichen Verkehr sehr gut angebunden und kann alles unkompliziert erreichen. Mit meiner
deutschen Bankkarte kann ich auch hier Gebiihrenlos Geld abheben.

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tatigkeitsbereich.

Das Architekturbtiro in dem ich mein Praktikum mache, entwirft und plant verschiedene,
vorwiegend offentliche Gebaude beispielsweise in den Bereichen Bildung, Justiz und Logistik und

ist in allen Leistungsphasen tétig. Zurzeit arbeite ich liberwiegend bei einem Universitatsgebaude
mit, welches sich zurzeit in der Entwurfsphase befindet.

Wie gestaltest du deine Freizeit?

In meiner Freizeit bin ich mit meinen Mitbewohnern oder Freunden unterwegs und erkunde die
Stadt, die wirklich viel zu bieten hat. Vom Weinwandern durch die Weinreben am Rand der Stadt
bis hin zu zahlreichen kulturellen Moglichkeiten, wie Museen, Flohmarkten, Festivals und vielem
mehr. Bei gutem Wetter kann man seine Zeit gut an der Donau verbringen und dort schwimmen. Es
lohnt sich auch ein Ausflug nach Bratislava beispielsweise mit dem Boot oder Fahrrad zu machen.
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Was hat dich bisher am meisten Gberrascht?

WEITERE ANMERKUNGEN

Gibt es noch etwas, was du zukiinftigen Praktikant*innen mitteilen mochtest?
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	Text9: In meiner Freizeit bin ich mit meinen Mitbewohnern oder Freunden unterwegs und erkunde die Stadt, die wirklich viel zu bieten hat. Vom Weinwandern durch die Weinreben am Rand der Stadt bis hin zu zahlreichen kulturellen Möglichkeiten, wie Museen, Flohmärkten, Festivals und vielem mehr. Bei gutem Wetter kann man seine Zeit gut an der Donau verbringen und dort schwimmen. Es lohnt sich auch ein Ausflug nach Bratislava beispielsweise mit dem Boot oder Fahrrad zu machen. 
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